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Brennerbasistunnel: Bauwirtschaft macht Interesse deutlich

Radio Tirol - Mittagsinformation (12:30) - Brennerbasistunnel: Bauwirtschaft
macht Interesse deutlich

Vorstands-Direktor der Strabag-Bauholding Jurecka sieht den Ausbau der Bahn über
den Brenner für die Transportwirtschaft als beste Lösung, da die Bahn für Spediteure
immer einen zuverlässigen Partner dargestellt hat. Der gegenständliche Text ist eine
Abschrift eines audiovisuellen Beitrags. Aufgrund der medienspezifischen
Charakteristik von Radio- und Fernsehbeiträgen kann es bei der Transskription zu
formalen Abweichungen in der sprachlichen Abbildung zwischen dem Text und dem
audiovisuellen Original kommen.
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Contentmanagement GmbH.
 
© APA-IT Informations Technologie GmbH

Schweiger-Golser Ulrike (ORF)
  Die Bauwirtschaft ist am Bau eines Brenner-Basis-Tunnels sehr
  interessiert, das sagt jetzt der Vorstands-Direktor der großen
  Strabag-Bauholding, Diplom Ingenieur Roland Jurecka. Er glaubt,
  dass auch die Transportwirtschaft sehr bald sehen wird, dass die
  Straßentransportkapazitäten auf der Brenner-Route derart
  überlastet sind, dass nur mehr ein Ausbau der Bahn über den
  Brenner in Frage kommt.

Jurecka Roland (STRABAG AG)
  Die Transportwirtschaft setzt grundsätzlich auf den
  kostengünstigsten und terminsichersten Weg, um ein Gut von A nach
  B zu transportieren. In der Vergangenheit war die Bahn immer ein
  zuverlässiger Partner in dieser Hinsicht und der Straßenverkehr,
  wie er in dem heutigen Volumen besteht, erhöht mit jeder weitern
  Zunahme das Risiko für den Spediteur, dass er seine vertraglichen
  Verpflichtungen in Wirklichkeit erfüllen kann.

Schweiger-Golser Ulrike (ORF)
  Und ausführlich zu Wort kommen wird Roland Jurecka im Gespräch am
  Samstag kurz nach 13 Uhr.


